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StarkerBesuchderBeethovenausstellung.DieBeethoven-Zentenar-Ausstel
lungderStadtWienimNeuenRathauswurdebishervonmehrals33. 000
Personenbesucht.Sieist nurnochbisSonntaggeöffnet.EineVerlän-¬
gerungderAusstellungist unmöglich,weileinTeilderAusstellungs-¬
gegenstände nach Bonnzur Beethoven - Feiergebracht werdenwird .

GesucheumSchülerkartenfürdieStrassenbahnsoforteinreichen !Die
Strassenbahndirektionmachtdie Eltern schulbesuchenderKinderaufmerk-¬
sam ,dass die AnsuchenumSchülerfahrtbegünstigungenauf denstädtischen
Strassenbahnen für das kommende Schuljahr schon jetzt eingereicht wer - ¬

denmüssengAnsuchen,die erst amEndedesSchuljahres( 8 .Juli )ein-¬
langen ,könnennichtmehrzeitgerechterledigtwerden.

ZunahmederZahlderEinäscherungenin Wien .ImAprilwurdenimKre-¬
matoriumderStadtWien251Einäscherungenvorgenommen.Vonden251
Verstorbenenwaren21vonauswärts ,160warenmännlichenund91weib-¬
lichen Geschlechts .Der römischkatholischen Kirche gehörten 153Ver- ¬
storbenean ,währendhl konfessionsloswaren .KirchlicheHandlungen
wurdenimAprilin der ZeremonienhalledesKrematoriums22 )abgehalten.
ImJahre1923 ,demersten Jahr der Benützungdes Krematoriums,wurden
imApril73Leicheneingeäschert ,imApril1924stieg dieseZahl
auf 1hh ,erreichte im April 1925 bereits 171 und erhöhte sich in

Spril1926auf248 .ImApril1927wurdemit251Einäscherungendie
grösstebisherin einemMonaterreichteZahlfestgestellt .

DasstädtischeMarktamtaufderAusstellungWienunddieWiener
DasMarktamtder Stadt Wienhat auf der Ausstellungeinereichhaltige
undinteressanteAuswahlausseinenlebensmittelpolizeilichen,sani-¬
tären und eichpolizeilichen Amtshandlungenausgestellt .Probender
verschiedenartigsten Lebensmittelfälschungen ,Fälschungsmittel ,

gesundheitsschädlicherLebensmittelundgesundheitsgefährlicherSpiel-¬
warensindin einergrossenVisrinezusehen .EinelangeReihevon
Schaugläsern zeigt in verschiedenster Weise verfälschte Gewürze ,ge - ¬

fälschten Tee ,Kaffee ,Kaffeesurrogate ,Kakao ,Mehle ,Teigwarenmit
verbotenenFarbenaufgefärbt. . w.AuchdieverschiedenenVerfälschungs
arten des Honig ,von Fruchtsäften und Marmeladenwerdenvorgeführt .
In schönen ,luxuriös ausgestatteten Flaschen ,meist mitfranzösischen
Bezeichnungen,siehtman"Cognae",deraufreinkünstlichemWegherge-¬
stellt wurde ,sowieauchSchaumweinemitvofnehmenEtiketten ,dieganz
minderwertigenWeinenthalten ,derlediglichmitKohlensäurekünstlich
imprägniertwordenwar .DeneinzelnenFälschungenwirdüberhauptein
breiter Raumgewidmet .Das Marktamt hat auch Bilder von den in den

letztenJahrenerrichtetenMarktanlagenausgestellt .Mansiehtden
im Jahre 192½eröffneten Marktin Simmering ,den im Jahre 1926eröff - ¬
neten Meidlinger Markt ,den erst kürzlich eröffneten Floridsdorfer

Marktunddenseit kurzemimGebäudeder Gartenbaugesellschaftunter-¬
gebrachtenBlumengrossmarkt.InübersichtlichenTabellenistdieBe-¬
schickungder WienerMärktevordemKrieg ,imJahre1919undgegenwär-¬
tig dargestellt ,Interessantist auchdieUebersichtüberdieumfassen-¬
de Tätigkeit ,die das Marktamtbei der UeberwachungdesMilchverkehrs
entfaltet .Mansieht graphische Darstellungenüber die Zahlder
BeanstandetenMilchproben ,der VerwässerungsgiadeunddenFett -¬
gehalt .Ein Diorama zeigt zahlreiche in eine Bahnhofhalle ei fende
Lastzügemit Lebensmittel ,die eine Vorstellung geben ,welchungeheure
Mengenvon Nahrungs -und Genussmitteln täglich der Grosstadt zugeführt werden .
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